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Adoption und Pflege aus
Sicht des Kindes

Adoption: Es wird Zeit, dem Kind zuzuhören! 
Ralf Lengen verknüpft für „Ins neue Leben getreten!“ 
seine Lebensgeschichte mit den Stimmen von 
Adoptierten und Pflegekindern aus aller Welt. 
Das Buch erscheint als Teil des Projekts Inschluss® mit 
Zeichnungen fürs Herz/ab Anfang Dezember

10.11.2022

Adoption sei das einzige Trauma, bei dem von den Betroffenen erwartet wird, 
dankbar zu sein, schreibt Nancy Verrier. Das Thema wird meistens aus dem 
Blickwinkel der Eltern dargestellt und entsprechend gesehen. Dass dabei die 
Gefühle von Pflegekindern und Adoptierten oft kleingeredet werden, hat Ralf 
Lengen persönlich sehr beschäftigt. Er möchte Pflegekindern und Adoptierten 
endlich eine Stimme geben. In seinem Buch „Ins neue Leben getreten! Ad-
option und Pflege aus Sicht des Kindes“ teilt er eigene Erfahrungen in einer 
vielstimmigen Collage mit. Zu Wort kommen Kinder und Erwachsene aus aller 
Welt, darunter Betroffene und Fachleute, bekannte Personen wie James Brown, 
Ingrid Bergman oder Edgar Allan Poe und auch literarische Figuren wie Ödipus 
oder Heidi.

Wie fühlen Adoptierte und Pflegekinder? Das ist ihnen oft selbst ein Rätsel – 
und ihren Familien erst recht. „Ich hatte es besser – und bin dennoch traurig.“ 
Mit fünf Jahren wurde Ralf Lengen von seiner Mutter in Pflege gegeben und 
später adoptiert. Heute ist er wieder in Kontakt mit ihr und der Familie seines 
verstorbenen ersten Vaters in Isfahan, Iran. Erst nach vier Jahrzehnten begann 
er die traumatischen Erlebnisse seiner Kindheit aufzuarbeiten. Die Kapitel 
seines Buchs widmen sich den verschiedenen Stadien und Aspekten dieser 
Auseinandersetzung: vom Ausschluss und Mutterliebe über Verdrängung und 
Vertuschung bis zu Scham und Zerrissenheit.

Wenn Sie Interesse an einem Rezensionsexemplar, der Druckfahne, dem 
Cover oder einem Interview haben, wenden Sie sich gern an uns!
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Über Inschluss®

Inschluss wurde gegründet, um Adoption und Pflege aus Sicht des Kindes 
darzustellen. Inschluss gibt Einsichten und Impulse. Vor der Annahme eines 
Kindes steht ein Ausschluss. Inschluss hilft, diese Wunde zu verstehen, und 
vermittelt: „Du gehörst dazu!“ Mehr auf www.inschluss.de.

Über den Autor

Dr. Ralf Lengen, Jahrgang 1968, studierte Klassische Philologie, Deutsch und 
Geschichte in Münster, Bologna, Freiburg und Pittsburgh, USA. Seit 2010 ist 
er Autor und Verleger der Reihe „Meistertricks – Besser schreiben, reden und 
managen mit Salomo & Co.“. 2003 gründete er die unique relations GmbH, 
Agentur für Kommunikation mit Geist, Witz und Salomo. Davor war er Redak-
teur bei Zeitung, Radio, Fernsehen und Agentur. Lengen lebt in Berlin.

Ins neue Leben 

getreten!
Adoption und Pflege aus 

Sicht des Kindes

Ralf Lengen

www.inschluss.de

32,00 Euro (D)

9    783945  788509

Stell dir vor, du bist 5 Jahre alt und musst gehen. Du 

wirst getrennt von deinen Eltern und Geschwistern. 

Dir wird alles genommen. Du bekommst neue 

Eltern, ein neues Zuhause, ein neues Leben.

Dr. Ralf Lengen wurde mit 5 Jahren von seiner Mutter 

in Pflege gegeben und später adoptiert. Heute ist 

er wieder in Kontakt mit ihr und der Familie seines 

verstorbenen ersten Vaters in Isfahan, Iran.

Zu Wort kommen auch andere Betroffene und ihre 

Familien, darunter fiktive und reale Prominente wie 

Ödipus, Edgar Allan Poe, das hässliche Entlein und 

Heidi – ja, die aus den Bergen! In
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